
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 25 (1909)

Heft: 20

Artikel: Wohnhäuser-Kolonie der Mech. Seidenstoffweberei Adliswil : Sihlau

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-582949

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 25.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-582949
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Sil. 20 SDxftc. uanetperblatt") 307

WobMbäHser-KolONie der llled). Sei

2Bir haben unfern Sefern fdjon mehrmals furje 9Rit=

teitungen über biefe im Sau begriffene SBoIfnïjctuferïoIonie,
einer Meinen ©artenftabt in tpe, gemacht, feilte finben
mir in ber beliebten ittuftrierten SBodjenfchrift „©jjromï
com ßürictjfee" (Sertag t>on St). D. ©tuber=@ct)täpfer in
Jorgen) nactjfolgenben Slrtifel, ben mir mit gütiger @r=

laubnil bel genannten fperrn Serlegetl tjier pm 3tb=

bruef bringen.

enstoffweberei JMIiswtl. - Sibiau.
auct) foforl jur Serroirflid)ung bei fßlanel gefctjritten.
SBie uni aber bal Sitb beuttief) geigt, finb biefe 91eu=

bauten feine 2trbei ter4baferneu; im ©egenteil, ber gan^e
Äomptej macfjt et)er ben ©tnbruef einel Sittenquartierl
unb bietet, roenn fertig, geroiß einen rect)t freunbtict)en,
rootjntictjen ©inbruef. 22 ©im unb 3'oeifamitienf)äufer
mit jufammen 27 SBotjnungen gruppieren fid) ba in
einem .Çatbfreil, in einer gegen Suttenau teicfjt auf=

„SBie in alten iubuftrietten Drtfct)aften gegenwärtig
ein ftarfer Söotjnunglmanget fid) fühlbar mact)t, befonberl
aber an Meinem, gefunben unb bod) bittigen Setjaufungen
für bie Strbeiterftaffe, fo f)at fid) ber gleiche Itebetftanb
aud) in bem aufftrebenben, in feiner Seüötferungljat)!
ftetl pnet)menben Slbtilroit erpigt. Um biefem ättangel
unb ber bamit cerbunbenen Kalamität einigermaßen ab=

pfeifen, fjaben bie Seiter ber SRecf). ©eibenftoffroeberei
in_Stbti§roit in oerbantensmerter Sßeife ben Sefd)Iuß ge=
faßt, eine 3Bot)nt)aul=lîoIonie ju errichten, unb finb fie

fteigenben Satmutbe. Sil ©übe ber taufenben 9Bocf)e

fotteu 9 Käufer fertig aufgerichtet fein unb man hofft,
baß bil jum Seginn bei SBinterl atte 2öof)nungen be=

pglbereit feien. 3" febem Sau gehört auc| ein ®ärt=
d)en, mal ben Steig biefer Kolonie nod) erhöht. Sau=
Unternehmer ift |)err ©mit Sfdjumi in ©djlieren unb
3Xrcf)iteft §err §umiter=Sotter, 3örid) V. ®al ganp
StBerï aber erbringt uni ben Seroeil, baß auch
buftriette fid) um bie Sebürfnilfragen ihrer Strbeiter
tummern unb biefetben p töfen uerftehen."

tonne, unb er miel nachbrüctlid) barauf hi"/ baß atte
mr££ict)en Seootutionen, »on ber uni bie ©efd)id)te p
erjat)Ien roeiß, pr unbebingten Soraulfeßung bie 9te=
ootution ber Ueberpugung hoben. Son biefer Satfache
ausgefienb, ift bie Seeinftuffung ber öffentlichen SDtei=

nung für bie angeführten gorberungen notroenbig, bamit
fie reatifiert roerben.

Sad) biefen beiben, mit attfeitigem, großen SeifaE
aufgenommenen Seben folgte eine meßrftünbige ®il=
tuffion.

Uers<blede«es.
Serner Sonmareninbuftrie. Ser §anbroerter= unb

luetoerbenereirt Sangnau macht Stnftrengungen, bie alte
mngnauer Söpferei, bie an ber testen ©emerbeaulfteEung
bei älmtel ©ignau oorbitbtich gegeigt rourbe, roieber ein=
äufütjren.

Bei ewnt. Doppelsenduugen bitten wir zw relilamiereit,
«m unnötige Kosten zu oermeiden. Die Expedition.

Oer Praxis — fir die Praxis.
m-tpr^v ®«ïaitfS», $unfd) unb älrbdtögefncije toerben
ophsL„ -

^"brit titrât aufgenommen ; berartige Sinnigen
nt.*oÜ b2« 3nfecatcntci! be! Blattei, fragen, meldst

!' ,55 erfdjeitten foüen, rroße man 20 ®t§. in
r Sufetibung ber Offerten) beilegen

Tragen.
16—18 p« bgtte einen gut erhaltenen @augga§»SJtotor non

"o unter günftigen Bebingungen abzugeben?

525 a. SBer hätte eine gebrauchte, nod) gut erhaltene
^ementfteinpreffe für ganbbetrieb ober Heine Straft abzugeben?
b. 2Beld)e§ finb gegentuärtig bie beften, corteilhafteften ^erneut»
fteinpreffen unb reo tonnte man uieDeidjt eine fotd)e im Betrieb
fefjen? c. SRentiert fict) eine foldje gabritation, roenn man bte
Steine auf bem Blat) mad)en tonnte, roo fdjöneS, faubere! @anb
porhanben ift? d. Qft e§ ist einem §aufe, ba§ au§fd)tiefslid) au§
Hementfteinen gebaut ift, feudjt, ober rcie beroähren ftd) foldje
jjtauern? Offerten an bie (Sjpeb. unter ©t)iffre W 525.

526. Snbuftrieller ber ©teinbrandje, roeldjer feine S8affer=
traft »oll aulnüüen möchte. fud)t Berbinbung mit ïerraâioroert
ober Sînnftfteinfabrit, um für beren IRedjnung ba§ SJlahlen ober
Brechen pon ©teinmaterial ju übernehmen. Ober tonnte mid)
einer ber roerten Sefer fonft auf eine rentable Bermertung meiner
überfdjüffigen SBaffertraft aufmertfam machen? gür gefl. 3Jlit=
teilungen im Boraug beften ®ant. Offerten unter ©^iffre S 526
an bie Sjpeb.

E>. HeekPieterlen bei Biel-Bienne
Telephon Telephon

TeZegramm-^ldresse :

PAPPBirCK
Fabrik für

la. Holzzement Dachpappen
Isolirplatten Isolirteppiche

Korkplatten
und sämtliche Theer- und Asphaltfabrikate

Deckpapiere
roh und imprägniert, in nur bester Qualität,

zu billigsten Preisen. 1314 u
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Ashndàxîèl-hslonie «er Me». Se!

Wir haben unsern Lesern schon mehrmals kurze Mit-
teilungen über diese im Bau begriffene Wohnhäuserkolonie,
einer kleinen Gartenstadt iu i-po, gemacht. Heute finden
wir in der beliebten illustrierten Wochenschrift „Chronik
vom Zürichsee" (Verlag von Th> O, Studer-Schläpser in
Horgen) nachfolgenden Artikel, den wir mit gütiger Er-
laubnis des genannten Herrn Verlegers hier zum Ab-
druck bringen.

eiMsfMberei MIIM». - Miau.
auch sofort zur Verwirklichung des Planes geschritten.
Wie uns aber das Bild deutlich zeigt, sind diese Neu-
bauten keine Arbeiter-Kasernen; im Gegenteil, der ganze
Komplex macht eher den Eindruck eines Villenquartiers
und bietet, wenn fertig, gewiß einen recht freundlichen,
wohnlichen Eindruck. 22 Ein- und Zweifamilienhäuser
mit zusammen 27 Wohnungen gruppieren sich da in
einem Halbkreis, in einer gegen Buttenau leicht auf-

„Wie in allen industriellen Ortschaften gegenwärtig
ein starker Wohnungsmangel sich fühlbar macht, besonders
aber an kleinern, gesunden und doch billigen Behausungen
für die Arbeiterklaffe, so hat sich der gleiche Nebelstand
auch in dem aufstrebenden, in seiner Bevölkerungszahl
stetszunehmenden Adliswil erzeigt. Um diesem Mangel
und der damit verbundenen Kalamität einigermaßen ab-
zuhelfen, haben die Leiter der Mech. Seidenstoffweberei
in Adliswil in verdankenswerter Weise den Beschluß ge-
faßt, eine Wohnhaus-Kolonie zu errichten, und sind sie

steigenden Talmulde. Bis Ende der laufenden Woche
sollen 9 Häuser fertig aufgerichtet sein und man hofft,
daß bis zum Beginn des Winters alle Wohnungen be-

zugsbereit seien. Zu jedem Bau gehört auch ein Gärt-
chen, was den Reiz dieser Kolonie noch erhöht. Bau-
Unternehmer ist Herr Emil Tschumi in Schlieren und
Architekt Herr Huwiler-Boller, Zürich V. Das ganze
Werk aber erbringt uns den Beweis, daß auch In-
dustrielle sich um die Bedürfnisfragen ihrer Arbeiter
kümmern und dieselben zu lösen verstehen."

könne, und er wies nachdrücklich darauf hin, daß alle
wirklichen Revolutionen, von der uns die Geschichte zu
erzählen weiß, zur unbedingten Voraussetzung die Re-
volution der Ueberzeugung haben. Von dieser Tatsache
ausgehend, ist die Beeinflussung der öffentlichen Mei-
nung für die angeführten Forderungen notwendig, damit
sie realisiert werden.

Nach diesen beiden, mit allseitigem, großen Beifall
aufgenommenen Reden folgte eine mehrstündige Dis-
kussion.

vêrîckiâne;.
Berner Tomvarenindustrie. Der Handwerker- und

Gewerbeverein Langnau macht Anstrengungen, die alte
rangnauer Töpferei, die an der letzten GeWerbeausstellung
des Amtes Signau vorbildlich gezeigt wurde, wieder ein-
Zuführen.

Lei event. »oppelsenSungen bitten wir zu reklamieren,
um unnötige hosten zu vermeiden, vie Expedition.

«er ittaxi, — M Sie praxi».
Verkaufs, Tausch und 'Arbeitsgesuche werde«

oà- ^ Rubrik nicht aufgenouimeu; derartige Anzeigenà Inseratenteil des Blattes. Fragen, welckr
'en^hiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Tts. in Mar

r Zusendung der Offerten) beilegen

?rZMk.
lk—18 p'v hätte einen gut erhaltenen Sauggas-Motor von

unter günstigen Bedingungen abzugeben?

323 s Wer hätte eine gebrauchte, noch gut erhaltene
Zementsteinpresse für Handbetrieb oder kleine Kraft abzugeben?
k. Welches sind gegenwärtig die besten, vorteilhaftesten Zement-
steinpressen und wo könnte man vielleicht eine solche im Betrieb
sehen? v. Rentiert sich eine solche Fabrikation, wenn man die
Steine auf dem Platz machen könnte, wo schönes, sauberes Sand
vorhanden ist? «>. Ist es in einem Hause, das ausschließlich aus
Zementsteinen gebaut ist, feucht, oder wie bewähren sich solche
Mauern? Offerten an die Exped. unter Chiffre IV 52S.

32V. Industrieller der Steinbranche, welcher seine Wasser-
kraft voll ausnützen möchte, sucht Verbindung mit Terrazzowerk
oder Kunststeinfabrik, um für deren Rechnung das Mahlen oder
Brechen von Steinmaterial zu übernehmen. Oder könnte mich
einer der werten Leser sonst auf eine rentable Verwertung meiner
überschüssigen Wasserkraft aufmerksam machen? Für gest Mit-
teilungen im Voraus besten Dank. Offerten unter Chiffre 8 52K

an die Exped.

bei kiel-Vienne
Vklvpdon Vslspbon

lkadritz kür
Is. Nol»ss>enî Hsvkpsppen
Isolînplsîten Zsslïntsppîr-ke

Asi-lcplsîten
nnà sämtliobs Tkeei»- unii Aspliisltlsdi-ikste

veQkpspïei'e
rod null imprägniert, in nur dsstsr (Qualität,

?n billiKStsn ?rslsen. 1314 u
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